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Shiatsu kommt aus Japan, heisst 
übersetzt so viel wie «Fingerdruck» 
und ist eine komplementärtherapeu-
tische Behandlungsform, die bei Men-
schen, aber auch bei Tieren auf Kör-
per, Seele und Geist wirkt. Die diplo-
mierte Therapeutin Angela Gamma 
hat sich auf die Behandlung von Pfer-
den und Hunden spezialisiert. Mittels 
der angewandten Fingerdruckmas-
sage behandelt sie den Tierkörper 
durch präzise Berührung, Dehnung 
und Druckausübung.  
Mit spezifischen Fingertechniken 
wird entspannter und tiefgehender 
Druck (Impuls) auf bestimmte Kör-
perstellen ausgeübt. Somit werden 
energiearme Bereiche gestärkt, die 
Blockaden der Vierbeiner gelöst und 
die Energien können wieder frei flies-
sen.  

Heilmethode aus Fernost 
Die hoch entwickelte japanische Kör-
pertherapie Shiatsu basiert auf der 
Energie- und Meridianlehre, welche 
auch auf den Akupunktur- und Aku-
pressurpunkten aufgebaut ist. Das in-
nere Gleichgewicht als Lebensbewe-
gung von Yin und Yang und die Harmo-
nie der fünf Elemente werden herge-
stellt. Ziel ist das körperliche Wohlbe-
finden des Tieres, denn ist der Energie-
fluss über längere Zeit gestört, entste-
hen Unwohlsein und Krankheit. «Wir 
arbeiten immer von der Körpermitte 
(Hara) aus und setzen unser komplet-
tes Körpergewicht ein, lehnen direkt in 
die Meridianverläufe, um tief ins Ge-
webe dringen zu können. Mit den Fin-
gern fühle ich die Temperaturunter-
schiede und spüre, wenn eine Energie-
blockade vorhanden ist. Auch eine 
Leere oder eine Stauung ertaste ich. 
Aufgrund des Verhaltens des Pferdes 

merke ich, wenn es sich in oder gegen 
den Druck lehnt und ob es ihm wohl- 
tut», erklärt Angela Gamma.  
 
Hilfestellung bei gesundheitlichen 
Problemen 
«Wir Shiatsu-Therapeuten dürfen keine 
Diagnosen stellen, das überlassen wir 
den Veterinärmedizinern. Unsere The-
rapie ist jeweils nur eine Unterstützung 
zur Behandlung. Bei einem medizini-
schen respektive gesundheitlichen 
Problem empfehlen wir immer zuerst 
eine Konsultation durch den Tierarzt 
für eine Diagnose. Mit seinem Befund 
können wir dann zusammen mit dem 
Tierbesitzer einen Behandlungsplan 
erstellen. Zeigt das Pferd bei psychoso-
matischen Angelegenheiten wie Stall-
wechsel oder Verlust des Stallpartners 
auffälliges Verhalten, kann man auch 
ohne einen Tierarzt therapieren», er-
klärt sie.  

Tier-Shiatsu 
        Wellnessprogramm fürs Pferd
Die Shiatsu-Therapien haben ihren Ursprung in der fernöstlichen Gesundheitslehre  
für Menschen. Seit rund einem Jahr ist Angela Gamma als diplomierte Tier-Shiatsu-
Therapeutin mobil unterwegs. Die Behandlungen der Haus- und Hoftiere macht  
sie immer im jeweiligen Zuhause des Patienten.

Mit den Fingern drückt 
Angela Gamma auf die 
Meridiane.



| 3. November 2021                                                                                                                                                                                                                                  Alternative Heilmethoden | 35

Ein Wohlschmerz 
«Bei Menschen erzeugt Shiatsu einen 
‘Wohlschmerz’, nicht wie beim Chiro-
praktiker, wo man teils eher auf die 
Zähne beissen muss. Ich würde sagen, 
bei einem Tier verhält es sich gleich. 
Die Therapie soll nie Schmerzen berei-
ten, sondern angenehm sein, entspre-
chend stoppt man vorher. Meist emp-
fehle ich als Start fünf Sitzungen im Wo-
chenrhythmus respektive alle zehn 
Tage. Präventiv kann man auch alle 
zwei Wochen oder einmal im Monat 
seinem Pferd eine ‚Wohlfühl-Behand-
lung‘ gönnen», so die Tiertherapeutin. 
Eine Behandlung dauert in der Regel 
von 45 bis 60 Minuten pro Tier und kos-
tet 120 Franken pro Sitzung respektive 
500 Franken für eine fünfteilige Be-
handlungsserie. 
 
Das «Daily Package» 
Für Grossbetriebe offeriert die Thera-
peutin individuelle, auch ganztägige 
Angebote. «Zu meinem Kundenkreis 
gehört ein Biobauer aus der Region 
Winterthur. Einmal im Monat gönnt er 
jeder seiner Kühe eine Shiatsu-Be-
handlung für deren Wohlbefinden. Die 
Kühe sind sehr empfänglich und ge-
niessen die Punktmassage. Auch für 
die Behandlung von Stieren werde ich 
gerufen. Anfänglich hatte ich grossen 
Respekt vor den massigen Tieren, doch 
mittlerweile habe ich einen guten 
Draht zu ihnen, denn auch die mächti-
gen Kolosse geniessen die Therapie, 
sind ruhig und entspannen sich, weil es 
ihnen sichtlich wohltut.» 
Verbreitet seien Shiatsu-Therapien 
auch bei Euterproblemen der Kühe. 

Viele Bauern verabreichten ihnen zu-
sätzlich präventiv auch komplemen-
tärmedizinische Produkte wie zum Bei-
spiel «Globuli», vor allem um den Ein-
satz von Antibiotika zu vermeiden, 
weiss Angela Gamma.  
 
Bunte Klientel 
Die gebürtige St.Gallerin machte ihre 
Ausbildung zur Shiatsu-Therapeutin 
für Menschen am internationalen Shi-
atsu-Institut, in einem der europäi-
schen Zentren in Zürich. Mit diversen 
Diplomlehrgängen und Kursen hat sie 
sich zur Tier-Shiatsu-Therapeutin aus-
gebildet. Zu ihren Hauptklienten gehö-
ren vor allem Pferde und Hunde, aber 
auch Kühe und Stiere, Esel, Lamas und 
Alpakas. «Ich behandle vor allem 
Pferde, vom Shetlandpony, Araber und 
Freiberger bis hin zum Turnierpferd. 
Bei einigen dient die Behandlung ein-
fach zur Entspannung, sozusagen eine 
Wellnesskur. Andere Pferde behandle 
ich, weil sie beispielsweise Stress beim 
Verladen haben, so kann ich sie ent-
spannen. Auch für Trainingsvor- oder 
Nachbereitungen kann eine Therapie 
unterstützend wirken», erklärt sie. 
 
Informationen zu den Angeboten 
Im Angebot von Angela Gamma stehen 
Behandlungen von Haustieren, Hoftie-
ren in Grossbetrieben wie Bauernhöfe, 
Reitställe, Tierheime, Farmen oder 
Zuchtstätten. In verschiedenen Varian-
ten bietet die Therapeutin auf die 
Klientel zugeschnittene Programme. 
Informationen zu den Angeboten, Prei-
sen und Terminvereinbarung sind zu 
finden unter www.animalshiatsu.ch.

Besitzer und Tierarzt 
Filippo Bentivoglio 
gönnt seiner 23-jähri-
gen Vollblutstute Ti-
kity Boo monatlich 
eine Wohlfühlbehand-
lung durch Angela 
Gamma. Fotos: Sandra 

Leibacher


